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Herren Bezirksliga

TV Aldingen : TSV Hochmössingen 
Samstag, 25.11.2023, 16:00 Uhr

Fehrenbacher bereitet dem TSV Hochmössingen den Weg 
zum Teamerfolg

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Hochmössingen am
Samstagnachmittag in den Armen: Fehrenbacher / Söll hatten gerade ihr Doppel gewonnen und
nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (31:35 Sätze) in der
Herren Bezirksliga Partie gegen den TV Aldingen gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Martin Fehrenbacher, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwischenzeitlich
mussten Frick / Dörfling zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Haaga / Eberhardt aber
trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Zwischenzeitlich konnten Bender / Frommbach zwar einen Satz
für sich entscheiden, verloren das Spiel gegen Fehrenbacher / Söll aber trotzdem klar mit 1:3.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nicht einen
Satzgewinn überließen Friedrich / Brüggemann ihren Gegnern Holzer / Raible beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Vitali Frick lag gegen Jörg
Söll bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab
und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Helmut Bender bei seiner 1:3-Niederlage von Martin Fehrenbacher dann doch niedergerungen
worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Günther
Friedrich bezwang anschließend Raphael Eberhardt in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Herberth Frommbach konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Adrian
Haaga beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der
beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Beim
12:10, 11:8, 11:8 gegen Uwe Raible fand Bernd Dörfling von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Fünf Sätze lang beharkten sich Frank Brüggemann und Ralf Holzer, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. 12:10, 10:12, 11:13, 11:9, 3:
11 hieß es am Schluss, als Vitali Frick und Martin Fehrenbacher sich am Tisch gegenüber standen.
In toller Verfassung präsentierte sich Helmut Bender im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jörg Söll. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Günther Friedrich das Spiel gegen Adrian Haaga, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten
TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Das Einzel zwischen Herberth Frommbach und
Raphael Eberhardt, das vor der Begegnung eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde,
endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Die erfolgsbringende Taktik fehlte Bernd Dörfling bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ralf Holzer
ab dem Start und konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest
auf dem Papier hätte eher erwarten können. Das musste man neidlos anerkennen. Mit einem Sieg
im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Frank Brüggemann gewann gegen
Uwe Raible mit 3:2. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
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abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Keine Chancen hatten Frick /
Dörfling beim 4:11, 5:11, 5:11 gegen ihre Kontrahenten Fehrenbacher / Söll. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TSV Hochmössingen war unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der TV Aldingen in der Saison nun 0 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 02.12.2023 gegen den
TTC Rottweil II an. Für den TSV Hochmössingen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TTC Vöhringen am 02.12.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 5:9 geht.

 Statistik:
 TV Aldingen

Doppel: Frick / Dörfling 1:1, Bender / Frommbach 0:1, Friedrich / Brüggemann 1:0 
Einzel: V. Frick 1:1, H. Bender 0:2, G. Friedrich 1:1, H. Frommbach 1:1, B. Dörfling 1:1, F.
Brüggemann 1:1 

 TSV Hochmössingen
Doppel: Fehrenbacher / Söll 2:0, Haaga / Eberhardt 0:1, Holzer / Raible 0:1 
Einzel: M. Fehrenbacher 2:0, J. Söll 1:1, A. Haaga 1:1, R. Eberhardt 1:1, R. Holzer 2:0, U. Raible 0:2


